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Wiederbefüllung & -bepflanzung von Hochbeeten 

Sehr geehrte Pädagog*innen, 

 

ein Gartenprojekt in der Schule ist eine gute Gelegenheit, um gemeinsam draußen zu sein und 

gleichzeitig etwas über gesunde Ernährung zu erfahren. Die Kinder bauen ihr eigenes Obst und 

Gemüse an, das sie pflegen und später auch selbst ernten und essen können. Das macht Spaß 

und sie lernen viel darüber, welche Früchte regional und saisonal wachsen. 

Das Wiener Schulfruchtprogramm der Wiener Gesundheitsförderung – WiG will Sie dabei 

unterstützen bestehende Hochbeete aus dem Wiener Schulfruchtprogramm erneut in den 

Unterricht miteinzubinden. Lassen Sie Ihr/e bestehenden Hochbeet/e erneut befüllen und im 

Rahmen eines Workshops zusammen mit den Schüler*innen bepflanzen.  

 

Liegt die Genehmigung der WiG vor, kommt die Firma itworks (nach Terminvereinbarung) zu 

Ihnen in die Schule und befüllt Ihr Hochbeet neu mit Erde.  

Danach kommen die Expert*innen von NASCH (nach 

Terminvereinbarung) für eine Stunde und bepflanzen 

das Hochbeet gemeinsam mit den Schüler*innen. Die 

Schüler*innen lernen die Welt der Pflanzen kennen und 

üben, wie sie das Hochbeet und die Pflanzen richtig 

pflegen. 

 

Damit das Hochbeet und die Pflanzen lange erhalten 

bleiben, ist es wichtig, sich sorgfältig darum zu kümmern. 

Deswegen gibt es auf der nächsten Seite wichtige Infos 

und eine Erklärung zum Ablauf. Beispielfoto „bepflanztes Hochbeet“ 

https://www.itworks.co.at/
https://www.naturalsschule.at/
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 VORBEREITUNG 

Bereiten Sie das bestehende Hochbeet vor, indem Sie alle Pflanzen und das Unkraut entfernen 
– mehrjährige Pflanzen (= Schnittlauch und Erdbeeren - von NASCH ursprünglich jeweils am 
Rand des Hochbeets gepflanzt – Erdbeeren in den Ecken und Schnittlauch dazwischen) in ein 

kleines Pflanzengefäß mit etwas Erde bis zur Wiederbepflanzung aufbewahren.  

 
Betreuung des Hochbeets 

• Wer ist hauptverantwortlich für das Hochbeet? (Gießen, Ernten, Pflegen, etc.)  

• Werkzeug: Die Expertinnen von „NASCH“ empfehlen kurzstieliges Gartenwerkzeug aus 

Hartplastik und Gießkannen mit 2 Liter Fassungsvermögen. 

 

ERKLÄRUNG ZUM ABLAUF  

1. Sie erhalten Ihr genehmigtes Antragsformular per E-Mail von der Wiener 

Gesundheitsförderung.  

2. Darauffolgend meldet sich zunächst „itworks“ telefonisch bei Ihnen, um einen Termin 

für die Wiederbefüllung zu vereinbaren. 

3. Wenn der Termin mit „itworks“ für die Hochbeet Wiederbefüllung fixiert wurde, meldet sich 

anschließend „NASCH – Natur als Schule“ ebenfalls telefonisch bei Ihnen, um einen 

nachfolgenden Termin zur Bepflanzung zu vereinbaren. 

4. Wiederbefüllung durch „itworks“. 

Wichtig: Das durch die Wiener Gesundheitsförderung – WiG unterschriebene 

Antragsformular unbedingt ausgedruckt, unterschrieben und gestempelt zum 

Termin mitnehmen und an itworks übergeben. 

5. Bepflanzen des Hochbeets und Vermitteln von Wissen zur Hochbeet-Pflege durch die 

Expertinnen von „NASCH – Natur als Schule“ (erfolgt gemeinsam mit bis zu 25 Kindern 

und ihrer/m Pädagog*in). 

Kontaktdaten: 

itworks 

Sara Pishdadian 

E- Mail: sara.pishdadian@itworks.co.at 

 

NASCH – Natur als Schule 

Silvia Schachinger: 0699 108 495 13 

Johanna Biesenbender: 0681 205 226 45 

E - Mail: post@naturalsschule.at  

 

WICHTIG ZU BEACHTEN 

• Sollten Sie Ihren bereits genehmigten Antrag nicht in Anspruch nehmen, bitten wir Sie 

darum, uns umgehend über Ihren Rücktritt zu informieren, damit andere Einrichtungen in 

den Genuss dieses Angebots kommen können. 

 
 

mailto:post@naturalsschule.at

